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XII Jnſel Niſida 24 Mär
Parboni Vittorio Mord lebenslängliches uchthaus
Fiorentini Raffaele Mord dreißig Jahre Zuchthausbriola PPietro Mord lebenslängliches Zuchthaus

wende das graue mit verſchnörkelten Schriftzügen bedeckte

Blatt
Ferraris Aleſſandro Brandſtiftung zwanzig Jahre Zucht

haus

So geht es in ſchauriger Einförmigkeit fort eine fürchterliche
Lektüre Nein ich mag das dicke Buch nicht weiter durchblättern
es erſcheint mir wie ein Hauptbuch der Hölle

Ich ſitze im kleinen Verwaltungsbureau des Zuchthauſes zu Niſida

Gar oft wenn ich die italieniſchen Gewäſſer entlang zog und von ver
einſamten Jnſelchen mächtige Gefängnißmauern herüber nach dem
Schiffsverdeck ſchimmern ſah nahm ich mir vor gelegentlich eine ſolche
Verbrecherkolonie aufzuſuchen Heute hab ich s ausgeführt

Von Ferne geſehen ſtellt ſich das gewaltige Niſida er Gefängniß
Emporragend vom ſteilen Fels heben ſich

die weißen Mauern grell ab vom tiefblauen Horizont Die vergitterten
Fenſter blicken auf den qualmenden Veſuv und die Olivenbäume des
Poſilip auf die dämmernden Geſtade von Jschia und Capri auf das
ganze ſtrahlende Meer mit ſchimmernden Golfen und gelblichen Felſen
huchten

Kommt man jedoch näher ſo grinft Einem das Zuchthaus in ſeiner
ganzen Brutalität entgegen

Mit Kleinigkeiten haben ſich die hier eingekerkerten neunhundert
Gefangenen nicht abgegeben Alles Verbrecher ſchwerſten Kalibers
Raubmörder Brandſtifter Schwindler Betrüger Schurken Gauner
Schufte großen Styls geſellſchaftliches Strandgut von welchem der
Harmloſeſte noch mit fünfzehn Jahren Zuchthaus belegt wurde

Ich ſchlage es zu dies unfläthige Schuldbuch Jch beginne einen
ZuchthansRündgang den mir der Direktor in liebenswürdiger Weiſe

eſtatteteß Begleitet von einem alten verwetterten Schließer ſteige ich die
ſchmale Wendeltreppe nach einem langen düſtern Korridor empor
Tiefe Stille auf all den einmündenden Gängen Es iſt Mittagspauſe
Das Zuchthaus liegt wie im Schlaf Jch höre die ſchweren Tritte der
nägelbeſchlagenen Schuhe meines Begleiters das Klirren und Raſſeln
ſeines korpulenten Schlüſſelbundes und dann das jache Aufknirſchen
einer wuchtigen eiſernen Kerkerthür

Heiße Luft ſchlägt mir entgegen Aus dem Halbdunkel der Zelle
an welches ſich das Auge nur langſam gewöhnt erheben ſich nachein
ander ſechs in Zwillichjacken ſteckende Geſtalten und ſtellen ſich raſch in
Poſitur Ketten klirren an ihren Füßen Jetzt ein paar Bewegungen
die wie ein Gruß ausſehen kurzes gegenſeitiges Anſtarren auf den
bleifarbenen Geſichtern etwas wie eine verächtliche Gleichgültigkeit
die Eiſenthür fällt wieder ins Schloß

Weitere Zellen thun ſich auf bis zu jenen welche die Verbrecher in
Einzelhaft verwahren Ueberall daſſelbe Jammerbild kahle Mauern
ein Lichtfleck welcher die Gitterſtäbe der gegenüberliegenden Oeffnung
auf die weiße Wandfläche abzeichnet bleiche hohlwangige Geſichter

Plötzlich klafft mir die offene Thür einer leeren Zelle entgegenHuſch bin ich drin in dem öden Raum Auf den getünchten
Wänden bunt durcheinander allerhand Schreibereien welche ehemalige

Bewohner dieſer Klauſe zurückgelaſſen Jch ſtudire einige der ſchrift
lichen theils ſchwungvoll hingeſchleuderten theils ängſtlich zuſammen
gekritzelten Ergüſſe Seufzer und Gefühlsausbrüche

Evviva Von heute ab noch lumpige ſechs Jahre
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wenn Du wüßteſt was ich Deinetwegen leide O An igeling Angelina

Der Teufel das Zuchthaus und ſchlechter Wein das ſinddrei häßliche Sachen
In einer Ecke wo ſich ein verſtaubtes Spinnennetz ausbreitet ſind

ſogar verſchiedene Zeichnungen herumgeſchmiert Ich ſehe das Porträt

Garibaldis mit großem Bart genial geknüpfte Halstuch und derUnterſchrift Das war Einer Daneben ein wunderſamer
Frauenkopf ſo ſchön manch illuſtrirte Zeitung könnte ihn als
Ken in der Rubrik Gallerie der Frauenſchönheiten ver
ffentlichen Weiterhin eine kecke Fratze die Finger beiderHände vor der Naſe weit ausgeſpreizt Darunter in großen Buch
ſtaben die Mittheilung Das dreh ich der ganzen WeltAuf einmal ein gellendes Läuten Ha wie das widerhallt auf den
tiefen Gängen und Korridoren Die Mittagspauſe iſt beendetEine Maſſe Gefängnißwärter ſpringen herzu öffnen die Zellen und
transportiren die Gefangenen in die Arbeitsſäle Unheimlich ſurrendes
Kettengeraſſel erfüllt die Luft

Die Kette
Gleich am erſten Tag ſobald der Gefangene im Kahn herüber nach

der Jnſel ſchwankt muß er mit der Kette Bekanntſchaft machen
Achtung Linken Fuß vorgeſtreckt nach einem kleinen tragbaren Ambos
Nun einen breiten Eiſenring an dem die dicken Glieder der Kette
hängen oberhalb des Knöchels um das Bein gelegt Dumpfe
Hammerſchläge auf die ſtarken Nieten die Kette iſt angeſchmiedet
b Fa iefer Prozedur erbleicht auch das Geſicht des frechſten Ver

recher
Sobald der Gefangene von dannen geht klirrt ihm ſeine Kette in

die Ohren Sie verläßt ihn im Leben nicht mehr ſie legt ſichmit ihm ſchlafen und iſt während der Nacht an die eiſerne Pritſche ge
ſchloſſen ſie raſſelt neben ihm wenn er vor einem Aufſeher her den
Felsweg entlang trottet ſie begleitet ihn auf s Krankenlager im Ho
ſpital ſie ſinkt mit ihm ins Grab falls er innerhalb ſeiner Zuchthaus
periode ſtirbt ſie hängt ihm noch unſichtbar am Knöchel wenn er die
Strafzeit überlebt weil Gefangene welche Jahrzehnte lang die ſchwere
Kette ſchleppten auf dem einen Fuß hinken

Jch trete hinaus in die freie Luft des neapolitaniſchen Golfs
Auf einem hochummauerten Gefängnißhof gehen die Sträflinge

ſpazieren Kein wirres Gemurmel kein Geflüſter kein Laut hörbar
Schweigſam bewegt ſich die vielgliedrige Menſchenſchlange im Kreis
herum Mir erſcheint ſie wie ein Zug des Todes

Dieſe Verbrechertruppe iſt zuſammengeſetzt aus allen Waffen
gattungen des Alters vom jugendlichen Sträfling welcher das Leben
noch vor ſich ſieht und es mit einem zwanzigjährigen Aufenthalt im
Gefängniß einweiht bis zum altersmüden Greis für den die Ge
fängnißzelle die letzte Lebensſtation bedeutet Lange blicke ich nach
dieſer um den in der Mitte ſtehenden Aufſeher herumkreiſenden mo
raliſchen Fäulniß Wie ſie da vorbeidefiliren Jeder von ihnen hat
irgendwo daheim eine treue um ihn bangende Seele eine alte Mutter
ein geliebtes Kind das die Heimkehr des Vaters erſehnt oder ein
Weib deſſen ganzes Glück er war Vielleicht auch haben ſich dieſe
Angehörigen ob ſeines Verbrechens in ſolche Perſonen verwandelt
welche an die Zugehörigkeit dieſer Zuchthäusler Exiſtenz zur Familie
mit Schauder gedenken

Stundenlang ſchreite ich auf der kleinen Felſeninſel herum Die
geht s aufwärts abwärts kreuz undſchmalen Zickzackwege entlang

quer Manchmal zur Seite ein paar Pinien Oliven oder Orangen
bäume in deren Wipfeln der Meerwind rauſcht Wenn mir endlich
einmal ein Menſch begegnet iſt es entweder ein Sträfling ein Soldat
oder ein Gefängnißwärter

Jch ſtelle mir vor wie es hier Nachts ausſehen mag wenn Sturm
auf dem Meere tobt und ſeine gewaltige Sywphonie das Eiland um
brauſt Bei dieſen Tönen erheben ſich die Köpfe der Gefangenen von
der harten Pritſche Sie welche keine andere Muſik hören als Sonn
tags die Orgel in der Zuchthauskirche ſtarren lauſchend in die
Finſterniß

aber auch draußen i Sturm unter Aita tung

der Gefängnißordnung anſtellt Er tobt zuerſt in mächtigem Wirbe
den großen Hof auf und ab bläſt den Schildwachen trotz ihrer 5
ladenen Gewehre Staubſalven ins Geſicht klettert an den höchſten
Mauern emvpor und verſucht an den dicken Eiſenſtäben der Zellen
fenſter zu rütteln Aergerlich ob des Mißerfolges fegt er in lang
gezogenem Wuthgeheul die Riffe entlaug und ſtürzt ſich dann auf die
n ie mit verdoppelter Macht an die Felswände

etzend

Jeßt ſtehe ich vor einem niedrigen Häuschen das über der offenen
Thür die verheißungsvolle Aufſchrift Cantine trägt

Wie Hier eine Kneipe Für wen
Jn der nächſten Minute ſitze ich drinnen am Tiſch mitten unterein paar kartenſpielenden Soldaten Der Wirth humpelt mit einem

Glas Wein heran Jch ſehe ihm ſcharf in s Geſicht Auchwenn es der neben mir ſitzende Unteroffizier nicht beſtätigte der
ſchleppende linke Fuß das e ſpitze Geſicht das gedrückte Weſendes Alten ſagen mir daß auch er der Wirth dieſer Kneipe für
Gefängnißbeamte und Soldaten ein Zuchthäusler iſt

Wie er dieſen Poſten bekommen
Vor über vierzig Jahren war er als friſcher heißblütiger Burſche

nach Niſida eingeliefert worden verurtheilt zu lebenslänglichemKerker Da kehrte er auf einmal vor zwei Jahren als alter
Mann wieder zurück in ſein Heimathsdorf Alles vollſtändig ver
ändert Nicht funkeln ihm liebe Augen entgegen kein Freund reicht
ihm zum Willkommen die Hand die ehemaligen Bekannten ſind nur
auf dem Kirchhof zu beſuchen Zwei oder drei alte Graubärte welche
von ſeinen Jugendgenoſſen noch leben erinnern ſich dunkel daß vor
etwa vierzig Jahren unter den flotteſten Burſchen des Dorfes wegen
der ſchönen Marietta ein leidenſchaftlicher Streit entbrannte wobei ſich
der Dolch des ſchwarzen Antonio auszeichnete Aber die ſchöne
Marietta iſt längſt ein altes zitterndes Mütterchen und Antoniowurde damals mit geſchloſſenen Händen zu lebenslänglichem Zucht

haus nach Niſida transportirt Was Der gebrochene jetztplötzlich auftauchende marode Greis der mit bebender Stimme erzählt
er ſei begnadigt worden ſoll jener Antonio ſein

Der Alte iſt fremd in der Heimath verlaſſener und vereinſamter
als im Zuchthaus Bald danach kommt er wieder in Niſida an Man
erfüllt ſeine innige Bitte man nimmt ihn von Neuem auf weil gerade
in die Cantine ein neuer Verwalter eingeſetzt werden ſoll

Während ich langſam nach dem kleinen Hafen hinunterſteige wo
mein Boot wartet erſcheint mir Niſida wie ein Rieſen Sarkophag in

dem eine Welt von Lebensfreude modert Da plötzlich hinter
einem Olivenbaum ein rother Rock ſchwarzes frei auf einen braunen
Nacken herabfluthendes Haar eine ſchlanke geſchmeidige Geſtalt ein
entzückendes Geſicht mit ſchelmiſchen von langen Wimpern verſchleierten
Augen Das reizende Töchterlein eines Gefängnißbeamten eines
der fünf weiblichen Weſen auf der ganzen Jnſel für mich ein ſonniges
Lebewohl von Niſida dem finſtern Verbrecher Eiland

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden Geueral Auzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Aukortenſtraße 13 anzeigen zu wo wollen

Einem geehrten ehe ſowie werthen Freunden und Bekannten

die ergebene Anzeige daß ich das

S Restaurant 2 Pranziskanerhalle
Grosse Maärkersterasse

übernommen habe SEs wird wie bisher mein Beſtreben ſein
aufmerkſame Bedienung

beſtens danke bitte ich ergebenſt
gütigſt unterſtützen zu wollen

br Wallstr 42

Russisch

Café Zanzibar
Ausländische Bedienung

meinen werthen Gäſten durch
beſte Speiſen u Getränke zu civilen Preiſen den

Aufenthalt in meinem Lokale ſo angenehm wie möglich zu geſtalten um den
alten guten Ruf des Lokals Zum Firanziskaner wieder zu erreichen

Jndemich noch an dieſer Stelle für das mir im Reſtaurant Hall Actien
Prauerei und früher Allenburger Hof Alter Marüt erwieſene Wohlwollen

mich auch in meinem neuen Unternehmen

Hochachtungsvoll Lucwig Frits che

i Kieinſein s Restaurant
Gr Wallstr 42

Polnisch

Jch kaufte einen größeren Poſten

Doubleé

Armbänder
anßergewöhulich bilig

welche ich per Stück mit

FK 2 OM verkaufe und mache ich auf dieſen

Gelegenheitskauf
beſonders aufmerkſam

J BSssig
Gr Ulrichſtr 41

00000000000000

theilnehmen

Bernſtein ußbodenlack
mit Farbe à Pfd 75 Pfg über

Abends Stamm

Restaurant Kaisersäle
Mittagstifels im Abonnement 75 Pfg

Nacht trocknend bei
Georg Zeising Slrinſhmirden

Geſchäfts Eröffnung

Anzeige daß ich die

S

bunden habe

S nung ſhere halte ich mich beſtens empfohlen
Halke a den 1 April 1894

Fw P auf Höndorf

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene

Häckerei Alter Markt 24
am heutigen Tage übernommen und gleichzeitig damit Conditorei ver

Meine langjährige Thätigkeit in nur renommirten Geſchäften von
Halle n Giebichenſtein zuletzt 3 Jahre bei Herrn J Huge Moritzkirche 4ſetzt mich in den Stand nur gute geſchmackvolle Waare zu liefern

Indem ich meiner werthen Kundſchaft prompte und reelle Bedie

Mergner
Bäckermeiſter und Conditor

Kaiserschoten
Junge ſeine rbeen 2 Pfd Dose 90 Pfg statt 1,00

Leipziger Allerlei 2Junge Schnitt und Breei wonnen 2 Pfd Dose 40 statt 45 Pfg

MirabellenFernsprecher 367 Gechr Zorn Gr Ulrichstr 60

f gute Stellung Bei der Anmeld ſind die Schulzeugn
kl Zöglinge für den Fröbel ſchen Kindergarten gleichfalls willkommen

Möbel

Möbel
Möbel

Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding
Ganze Einrichtung

Stube Kammer und Küche Dr
für 250 M

Consevren Ausverkauf
Prima Stangenspargel 2 Prd Dose 28/80 Stangen I,89 statt 2,10

Schnittspargel 2 Pfd Dose I OSs statt 1,202 Pfd Dose 1,44 statt i,00

2 Pfd Dose 99 Pfg statt I 10

Steinpilze 2 Ptfd Dose 1,35 statt 1,50

2 Pfd 1 Pfd tt i67 T 90 v v6
2 Pfd Dose 90 Pfg statt 100 Pfg

Kindergärtnerinnen Ausbildungsanſtalt
in Halle a Gr Brauhausſtr 10 I Eingang auch Neue Promenade

An dem im April beg Curſus k noch 2 junge Mädchen mit gut Schulbild
Ansbildung gründlich theoretiſch und praktiſch Garantie

vorzulegen Anmeld

Clara Witzig Vorſteherin

Magazin Dankvolt Allen Denen welche mich bei Gelegenheit
M R 1 meines 50 jährigen Dienſtjubiläums durch7 080 I ihre Glückwünſche e ſage ich hier

ipzt mit meinen herzlichſt Dank insbeſondereempfiehirſet rardältiges Herrn Rittergutsbeſitzer Dr KNeubaur

Lager von h ein h Far u reichöbelnt ichen Geſchenke ſowie dem Kriegervereinmaoeer J er waaren und dem Geſangverein Kroſigk welche
durch ihre Anweſenheit und letzterer auch
durch ſeine erhebenden Geſänge das Feſt
verſchönten Möge der liebe Gott Herrn

Neubaur brave und fleißige Arbeiter
erhalten damit noch viele ſeiner Leute ihm

A Scheidel witz
Geiſtſtraße 64

Gen Vertr Pmil Max UHilpert

E Walther s Nachf
Moritzzwinger

Leim etoe
zu billigſten Preiſen

und ſeiner Familie 50 Jahre in Treue
ihre Dienſte leiſten

Die Familie Elze
e

und G pSteinweg 26 2 5ovencerötempfehlen ihr T Lager in S ff Salatöl
in Fl à Mk 1,25 u 70 PfgFarben 8 ausgew Mk 1,20 pro Pfd

Firniss Georg ZTeising Kleinſchmieden
8900060800u Theilflacons l 75 50 echt bei Lacken

A Gualtiert Neunhäuſer 8 ßHerm Petseh Leipzigerſtr 27 Pinsel Damen l Kkinderhüte
J Frommann Geiſtſtr 32 5 werden in u außer d Hauſe moderniſirt

Klar Modiſtin
Geiſtſtraße 3

Opern Repetitor geſucht

h

behält ſelbſt ſprödes Haar bei jedem Wetter
Transvirat 2c durch einf Anwendung von

Capillaricin Kräuſel Eſſenz
Vorſicht vor ſchwindelhaften Nachahmungen
welche per Nachnahme anpreiſen Original

e e VI

ham f u garant Verſchwiegenheiten in ſtill Hauſe am Walde z
ſch Pr freundl Aufn b Fr Dreves
debamme Hannover Holſcherſtr 27

2 T

Schulbücher
nen u gebraucht billigſt bei

Joh Lmuecins Gr Ulrichstr 36Ecke d Alten Promenade

bekannte Qualität à Pfd 25 Pfg

Großes kräftiges

Roggenbrod
I u II Sorte 6 Pfd 50 Pfg empfiehlt

Ed
Terpentin Salmiak en n nen Alter Marrr

Magdeburgerſtr 46 p
Es Klarinette tiefe Stimmung gegenKlarinette tiefe St zu tauſchen oder

kaufen geſucht 2lleſtr 12 p
Enlenstwin Daſelbſt tafelförm Klavier z verk

bei 10 Pfd 20 Pfg
Georg Zeisöng Kleinſchmieden Grudeöfen

A Möbius Zapfenktr 17

Anſt Mädchen wünſcht ihr Kind er
ſchenken Z erfr Gerberſtr 7

Stück u Familienwäſche wird
nommen Schulze Wilhelmſtr 838 H

anerkannt billig und
dauerhaft bei



e

d
e

n

e

e 7

S

S

a

C 40 Weiutwoch GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis 4 April r 77
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Waaren und Mobel Crecdkit Geschäft
Alte Promenade 55

liefert dei geringer Anzahlung und bequemen Ratenzahlungen

Jan Art und in allen Preislagen ferner auch ſämmtlicheufakturwaaren Herren Damen und Knaben Garderoben Schuhwaaren
Möbel Spiegel und Polſterwaaren

Hüte Schirme Regulateure U s W
Großes Lager fertiger Betten und Bettfedern

Kunden die ihr Conto ganz oder theilweiſe beglichen haben erhalten Waaren S ohne Anzahlung im

Waaren und Möbel Gredit Geschäft

Stadt Theater
Ofteiell Direktion Julius Rudolph

Mittwoch den 4 April 1894
196 Vorſtellung 56 Vorſtellung außer Abonnement

V Benefiz für Jenny Schneider und Adolf Schumacher Wo
Gaſtſpiel der Operetten Sängerin Paula Delma

Der Weg durchs Fenſter
Luſtſpiel in 1 Aufzug nach Scribe

Perſonen
Chevalier Harcourt Friedrich KüſthardtRudoif ſein Neffe Ewald BachGabriele deſſen Gattin Fanny WagnerMarquiſe de Esparre Gabrielen s Mutter Helene Orla
Liſe Pomme Puqeri Gabrielen s Milchſchweſter Jenny Schneider

Diener Auguſt SchöneNach dem Luſtſpiel Der Weg durchs Fenſter größere Pauſe

Hierauf

Fatinitza
Operette in 3 Akten von F Zell u Richard Genée Muſik von Franz von Suppé

Perſonen
Graf Timofey Gawrilowitſch Kantſchukoff ruſſiſcher General Hans Schreiner
Fürſtin Lydia Jwanowna Uſſchakoff ſeine Nichte Elſa BreuerJzzet Paſcha Gouvernenr der türkiſchen Feſtung Jſaktſcha Wilhelm Wirk
Waſil Adrejwitſch Starawieff Capitain Albert Kühne
Oſipp Wafielowitſch Safonoff Lieutenant Georg Kobler

Jwan Hedwig WegnerNikiphor neneFedor e Liſſy RiekertDimitri Cadetten s Louiſe KünnigerWaſili er e 7 e Regi amilla DenkMichailow Louiſe RüdigerCaſimir Helene RöderGregor Emilie MeidenbauerSteipau Sidorewitſch Bieloſeurim Serg Peter Weiß
Wladimir Dimitrowitſch Samoiloff Lieutenant eines tſcher

keſſiſchen Reiterregiments Paula Delma a GJulian v Golz Special Berichterſtatter e gr deutſchen eilſchr Adolf Schumacher
Haſſan Bey Führer einer Schaar Baſchi Bozuks Caäſar Markgraf

Nurſida Roſa Einöderen j Zuzet Paſcha s Frauen

Beſika Margarethe PitznerMuſtapha Haremswächter Adolf DalwigWuika ein Bulgare NMax RohrmannHanna ſein Weib Martha BrzyskaEin Soldatenkoch Aunguſt SchöneMaſſaldſchi Anna ViſſéeStumme Perſonen des Karagois Schattenſpiels

Fürſt Juſuff Arthur RungeSurema ſeine Tochter Olga MarkgrafBen Jemin ihr Sklave r dFatime Fmeline KreuzerNiridha zwei alte Hofdamen 7 Mnathilde Rohrmann
Achmed ein Menagerie Wächter Gottfried GregerRuſſiſche türkiſche Offiziere und Soldaten Koſaken Baſchi Bozuks Marketender

Haremsdamen Diener und Dienerinnen
Die Handlung ſpielt im 1 Akte im Lager von Jſaktſcha im 2 Akte im Harem JzzetPaſchas und im 3 Akte im Palais Kantſchukoffs in Odeſſa während des Krim

Feldzuges beginnt im Jahre 1854 und endet im Herbſt 1855

Nach dem 1 und 2 Akt Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
e

S LCeinwand eigner Fabrik
8 aus allerbeſten Garnen ganz vorzüglich gewebt und beſtens in

s und breit zu Hemden Bettüberzügen und Betttüchern paſſend
W äußerſt preiswürdig

S Bettbezugszenuge eigner Fabrik Wſchon leſe Muſter echteſte Farben verſchiedene äußerſt preiswürdige Qualitäten

50 60 u 75 Pfg per m anS Fertige Schürzen u fertige Hettüberzüge
in r Ausſvahl empfiehlt zu äußerſt mäßigen Preiſen0 A Schnabel

x

Gr Märkerſtraße Ih

Gebrüder Vntermann
Große Ulrichſtraße 25

V Die bekannten kleinen Muſterbücher gratis und franko Wo

x

Alte Promenade 35

Wer aus
erſter Hanch
feinſte Tuch Buckskin
Cheviot u Kammgarn
ſtoffe zu Original Fabrik
preiſen kaufen will verſäume
nicht unſere reichhaltige neue
Muſter Kollektion zu ver
langen die wir auch an
Private ſofort frei verſenden
und geben damit Gelegenheit

Preiſe und Qualität mit
denen der Konkurrenz zu
vergleichen Erſte Bezugs
quelle für Schneidermeiſter
und Wiederverkäufer
Lehmann e Assmy

Spremberg NTuchfabrikanten

Samen
in nur beſter friſcher

Qualität
Gemüſeſamen

als Kohklrabi
Bknumenkohl
Roſen u Krauskohl
Weiß und Rothüranut
Wirſing
Carotten und Wöhren
Radies und Rettig
Zwiebeln und Porree
Sakat
BRohnenkraut
Dilk und Fenchel
Peterſtlie gefüllt und einfach
5pinat und Rapünschen
Zaſtkicum und Majoran
Waldmeiſter und Eſtragon
Gurken Mekonen und Kürbis
Erbſen hoch und niedrig
Zuckererbſen
Buſch und Stangenbohnen
Fenerbohnen

Hlumenſamen

Aſtern und Levkojen
Velkeun
Goldlack gefüllt und einfach
Setunien und Bhlox
Ritterſporn
Mohn gefüllt Portulack
Reſeda Zinnia
Strohblumen Perbenen

2c 2c

Zu Einfaſungen
Nemophila
Jberis
Dyrethrum
MalopeWeerſtrandlevkojen

Kreſſe niedrig
rn ntedris
Schüugpflauzen

Wicken wohlriechend
Winden
Kreſſe
Cobaega

Japaniſcher Hopfen
mios lobata

2c 2CAnes in 5 und 10 Pfennig
Portionen

Grasſamen Frühkartoffeln
Steckzwiebeln

Alle Kleearten
Runkelrüben beſte Sorten

hochſtämmige und niedrige Roſen
Relkenſenker prachtvoll

Georginen gefüllt und einfach
Gladiolen und Tuberoſen

Lilium auratum Holdbandlilieprächtigſte Lilie T Wie und Gärten

MoritzBergmann
enhandlung

Ialle aMarktplatz 16 neben Hirſchapotheke

Stettiner Pferde Lotterie
Ziehung unwiderruflich am 8 Mai 894

20 Reit u Nagen

Equipagen Pferde
Ioose à nur 1 Mark auf 10 Loose ein Vreiloos Porto und

Gewinnliste 20 Pfg extra empfiehlt und versendet auch gegen Brief
marken das General Debit

Berlin W Hötel RoyalCarl Heintze Unter den Linden 3
I Loose Versende ich auf Wunsch auch unter Nachnahme

G Schaible z
Anerkannt billigſt Hezugögnelle für

Möbel Spiegel um olsterwaaren eigener Vabbril
Größte Auswahl in allen Neuheiten von nur ſolider und gediegener Arbeit

Complette Zimmereinrichtungen billig unter Garantie
Gexründet 18Nr 26 Gr Biarierſtr Nr 26

Bitte gen auf meine Firma zu t
ſſ t

I Iinche Swöfer
ws

S e HALILE ae empfehlenDach Falz Ziegel Dachpappen
verschiedene Arten Dach Asphaltroth gelb a asilbergrau schwarz ge Dach Lack

D ach Ziegel 40 Holz Cement
gewöhnl 2 Theer Goudron

x

Dach Schiefer HBolsz Theer
deutschen und schwedischen und

englischen deutschen

rhalſnng von Leclerzeuge

4 Erfolg garantirt
Gegen Verderben von Lederzeuge an Kutſchwagen Zuggeſchirre Reituten

ſilien Stieſel Schnhe Riemenzeuge etc gegen Väſſe Luft 5chweiß und Wrüche
zu ſchützen iſt nur Sehmidts Lederfett zu empfehlen

5chmidts Lederfett iſt nur aus den feinſten Materialien welche frei vonHarz und Säuren ſind hergeſtellt Schmidts Lederfett hinterläßt nach dem Gebrauch
ſeine talgartige Schmiere wie ſolche von den jetzt gebräuchlichen billigen und werth
loſen Lederfetten und Wichſen auf dem Leder zurückbleibt Solche fettkoſe Schmiere
trocknet auf dem Leder zu feſten harten Kruſten unter welchen daſſelbe ſtockig und
brüchig wird Nach Anwendung von Schmidts Lederfett wird das Leder gegen
verderbliche Elemente widerſtandsfähig dicht gegen Räſſe und Schweiß bleibt
geſchmeidig glatt und frei von Lederbrüchen 5chmidts Lederfett verdirbt nie
iſt in Blechdoſen mit Gebrauchsanweiſung à 15 20 und 40 Pfg zu haben General
Vertrieb für Halle und Umgegend durch J L Leise Hallo Bern
burgerſtraße 16 Verkaufsſtellen geſucht

Freſbur ger Geld Lotterie
Ziehung am 12 und 13 April cr

Hauptgewinne 50,000 20,000 M
3234 Heldgewinne im Geſammtbetrage 215,00Pro Loos M 3 Anth M 1,75 M 1 o 2 M 16 10 S 9

e und Portoe Leo Josoph hanigeſhiſt in n
71J habe2

2
S

z77

2 5 jetztca Schmeerstr I
Zu haben bei

Reinh Gebhardt VNachſ
S Trz Rndloff G Graßhoff
Nasf A Rudolf S Z

e Holmig Akbin Hornbogen
S Z H Keil Rachf AlwinKitze

u S otharKlipfch C A Kram
S miſch Ernſt Ochſe Huſt

S Freißer Theod Schneider
270eod Stade Otto Glaf

Dank Einecke Ernſt Zeyer

S Aug ZeißSeeDer in beſter Lage der Stadt P neck lebldt Thüringens befindliche gro r ck lebhafte Jnduſtriee und re ver it vollſtändiger Etnrichtung
günſtigen Bedingungen zu vermiethen Der Laden eignefür Manufakturiſten 2e 2c überhaupt für jedes Gaſgre ſtch beſonders

Reflektanten wollen ſich wenden an

Robert Dietrich Pößneck

Ladenſtube iſt per ſofort unter
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